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Protokoll der Sitzung   

am: 20.07.2022 in: Drais     19.00 Uhr - 20:50 Uhr   

Anwesend:   

 Andrea Stengel  Marlene Hang  Stephan Füssel 

 Joseph Hay  Robert Ohler  Susanne Schmitt 

 Kathrin Sabisch  Stefanie Mairose  Vincent Stollenwerk 
Entschuldigt:  Anja Becker  Jutta Goldschmitt 
 Jutta Koy  Rudolf Göttle  Veronika Weiler 

Gäste:  Dunja Puschmann  Markus Kölzer 
 Alban Schüler  Eheleute Drehsen-Sohn  Isa und Jan Hasse 

 Alexandra Ohler  Eheleute Hommel  Maria Stauder 

 Barbara Koziol  Eheleute Moll  Wigbert Schüler 

 Christoph Koy  Hiltrud Kaster  Ansgar Menze (zeitweilig) 
Protokoll: Robert Ohler  Snacks: -  
 
 

TOP Thema 
wird 

erledigt von/ 
bis 

1 
 

Eröffnung und Begrüßung 
Eröffnung und Begrüßung durch Susanne Schmitt 

 

2 
 

Tagesordnung und Protokoll 
Das letzte Protokoll wurde bereits im Vorhinein genehmigt. 
Die Tagesordnung wird genehmigt. 

 

3 
 

Geistlicher Impuls 
Marlene Hang liest einen Segen vor von Annette Jantzen sowie ein 
Impuls aus deren Buch „Wenn Gott zum Kaffee kommt“:  
Gott möchte uns ganz nahe sein und uns ansprechen. 

 

4 
 
 

Vorstellung leitender Pfarrer, Koordinatorin, Gremien St. Marien 
Susanne Schmitt und Stephan Füssel begrüßen speziell Pfr. Markus 
Kölzer und Gemeindereferentin Dunja Puschmann und danken für ihre 
sofortige konstruktive Unterstützung nach dem überraschenden 
Weggang von Pfr. Göttle und Gemeindereferentin Anja Becker sowie für 
die bereits erfolgten konkreten Schritte (TOP 5). 
 
Pfarrer Markus Kölzer: 

 62 Jahre 
 war zunächst als Industriekaufmann im Marketing tätig, dann 

Philosophie- und Theologiestudium für Spätberufene 
 seit 1997 Pfarrer in St. Georg, Bretzenheim (später für ganz 

Zaybachtal) 
 seit 17 ½ Jahren bis Ende Juli 2022 Dekan für Mainz Stadt 
 leitender Pfarrer im neuen Pastoralraum Mainz-Mitte-West und 

Pfarr-Administration für St. Marien ab 1.9. Letzteres kam auch für 
ihn überraschend kurzfristig, er freut sich aber darauf. 
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Dunja Puschmann: 
 gebürtig aus dem Saarland 
 Studium der Praktischen Theologie 
 wohnt in Budenheim, verheiratet, ein nun erwachsener Sohn 
 im neuen Pastoralraum Mainz Mitte West als Koordinatorin und 

Gemeindereferentin je zur Hälfte tätig 
 
Auch die anwesenden PGR- und VWR-Mitglieder stellen sich kurz vor. 

5 
 
 
 

Direkte Konsequenzen aus dem Weggang der Hauptamtlichen 
 
Antrag zur Wiederzuweisung beider Stellen: 
Die Gemeindereferent:innen-Stelle kann aufgrund des kurzfristigen 
Wechsels von Anja Becker nicht nahtlos ab 1.8.22 nachbesetzt werden. 
Wegen einer Nachbesetzung ab 1.8.23 (oder nach Möglichkeit früher!) 
ist Pfr. Kölzer bereits mit dem Bistum im Gespräch (Klärung erfolgt ggf. 
bis Ende Juli). Der Arbeitsbereich von Gemeindereferentin Puschmann 
und auch von Gemeindereferent Sieben ist bereits vom Zaybachtal auf 
St. Marien erweitert worden.  
Zur Wiederzuweisung eines „Priesters vor Ort“: Die Stelle in St. Marien 
wird nicht als ‚Pfarrer‘ erfolgen, was dem Ansatz des pastoralen Wegs 
zuwiderliefe. Überlegungen, ggf. einen Priester aus der 
Sonderseelsorge (u.ä.) mit Wohnung im Pfarrhaus St. Franziskus zu 
gewinnen, der auch Aufgaben vor Ort übernehmen könnte, laufen. 
Mit insgesamt vier Priestern für das Zaybachtal und St. Marien sei man 
aber gut ausgestattet. Hinzu kämen mögliche Verstärkungen, z.B. 
durch den auf dem Lerchenberg wohnhaften und bereits als 
Vertretungspfarrer bekannten Pfarrer Janik, mit dem Pfr. Kölzer noch 
sprechen werde. 
 
Insgesamt sind mehr Ehrenamts-Engagement und neue 
Liturgieformen erforderlich. Pfr. Kölzer: „Die Pfarrei ist das juristische 
Gebilde obendrauf; das Leben erfolgt eine Etage tiefer.“ Die einzelnen 
Kirchorte (also überall dort, wo religiöses Leben stattfindet) müssen sich 
stärker vernetzen und dabei ihre jeweiligen Stärken und Schwerpunkte 
nutzen. 
Der Austausch zwischen den PGR des Pastoralraums ist bereits 
angelaufen (wo gibt es welche Stärken, wo bietet sich Unterstützung 
bzw. Zusammenarbeit an). Nächstes Treffen ist z.B. am 22.9.22 in St. 
Georg. Herr Füssel wird dazu regelmäßig im Newsletter informieren. 
 
5.10.22 Pastoralraum-Konferenz in St. Franziskus (erste 
konstituierende Sitzung) mit Vertretern aller Kirchorte und Gruppen (z.B. 
VWR, Kitas, Büchereien, Ökumenekreis…). Hierfür haben die 
Hauptamtlichen als „ersten Wurf“ etwa 40 Teilnehmer:innen schon 
benannt, wobei die einzelnen Pfarreien etwa gleichmäßig vertreten 
seien (für 3 Vertreter:innen sei man noch in Abstimmung). Am 6.9. wird 
auf einer Videokonferenz nochmal geschaut, ob alle Kirchorte und 
Gruppen gut vertreten seien. Parallel arbeiten einzelne Projektgruppen 
(z.B. Jugendrat, …) und stimmen sich ab. 
 
Der PGR ist besonders dankbar, dass Fr. Puschmann nach den ersten 
Gesprächen im Juni sofort Überlegungen für den Erstkommunion-
unterricht aufgenommen hat und u.a. bereits mit Fr. Koziol im Kontakt 
steht. Frau Puschmann bittet um Verständnis, dass sie mit einer halben 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stephan 
Füssel 
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Stelle für Gemeindepastoralarbeit in Zaybachtal und (neu) in St. Marien 
nicht so viele Präsenztermine wie bisher Anja Becker leisten könne. 
Wichtig seien weiterhin Gruppenstunden durch Ehrenamtliche. Diese 
wolle sie zusammen mit denen im Zaybachtal als Multiplikatoren 
unterstützen. 
 
Verantwortlichkeiten für das KJDL-Zeltlager: 
Die Lagerleitung organisiert das Zeltlager weiterhin in bewährter Weise 
eigenverantwortlich. Auf Nachfrage von Veronika Weiler, wer der 
Lagerleitung bei kritischen Entscheidungen zur Seite steht, weist Pfr. 
Kölzer darauf hin, dass Pfr. Göttle noch bis 31.8.22 in St. Marien im 
Dienst und daher für solche Entscheidungen verantwortlich ist. Pfr. 
Kölzer wird versuchen, das Zeltlager zu besuchen. 
 
Die Zuständigkeiten und Vertretungen für den VWR klären Pfr. Kölzer 
und Joseph Hay bilateral und verabreden eine eigene Sitzung.   

6 Künftige Gottesdienstordnung (zunächst testweise für September): 
Dabei wurde sicherheitshalber die Verfügbarkeit von nur drei Priestern 
vorausgesetzt und Wegstrecken zwischen den Messen berücksichtigt: 
 
Samstag 
17:00 Uhr Maria Königin, Drais 
18:00 Uhr St. Georg, Bretzenheim 
18:30 Uhr St. Rabanus-Maurus / St. Johannes Evangelist (im Wechsel) 
 
Sonntag 
09:00 Uhr St. Achatius, Zahlbach 
09:30 Uhr St. Stephan, Marienborn 
10:00 Uhr St. Rabanus-Maurus / St. Johannes Evangelist (im Wechsel) 
11:00 Uhr St. Franziskus, Lerchenberg 
11:00 Uhr St. Bernhard, Bretzenheim 
 
Somit wird am Wochenende in jeder Kirche ein Gottesdienst angeboten. 
Einer davon solle rotierend als Wortgottesfeier gestaltet werden. 
Derzeit sind vom Bistum zwar keine neuen Kurse geplant, in St. Marien 
gibt es aber bereits mehrere hierfür Ausgebildete. Auch die 
Hauptamtlichen würden unterstützen. Zudem sollen andere 
Ehrenamtliche ohne diese Ausbildung wie Religionslehrerin Anne Weiler 
angefragt werden, ob sie mitmachen würden. 
Die PGR-Mitglieder begrüßen die Gottesdienstzeiten, die von der 
Zeitlage her auch sehr ähnlich zu den bisherigen sind. 
 
Vincent Stollenwerk fragt, ob bei den beiden Gottesdienstzeiten für St. 
Marien auch ein Wechsel zwischen Drais und Lerchenberg erfolgen 
könne (also samstags in St. Franziskus und sonntags in Maria Königin – 
ähnlich wie vor der Pandemie und wie auch in Don Bosco praktiziert). 
Pfr. Kölzer kann sich da eher einen halbjährlichen Wechsel vorstellen. 
Gemäß Frau Puschmann sei zunächst der Zeitslot für St. Marien 
entscheidend. Gemäß Joseph Hay und Pfr. Kölzer dürfe es nicht zu 
kompliziert werden und es müsse geschaut werden, was angesichts der 
Größe des Kirchenraums Sinn mache. 
Robert Ohler weist auf die ergänzend dazu von Ehrenamtlichen 
bereits regelmäßig angebotenen neuen Gottesdienstformen wie z.B. 
Taizé-Gebete in SF und Abendgebet in MK hin. Auch weitere 
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ökumenische Gottesdienste gemeinsam mit der evangelischen 
Gemeinde Drais/Lerchenberg wären eine gute mögliche Ergänzung. 
 
Pfr. Kölzer und Fr. Puschmann überlegen, ob / wie sie die bisherige 
Tradition „Wort zum Sonntag“ im Newsletter fortsetzen können. 
Gemäß Redakteurin Isa Hasse solle dabei für die Hauptamtlichen kein 
neuer Aufwand entstehen, sondern bereits Vorhandenes genutzt und für 
den Newsletter zur Verfügung gestellt werden. Im Zaybachtal werden 
bisher keine Predigten verschriftlicht, sondern Impulse für den 14-
tägigen Pfarrbrief vom Hauptamtlichen-Team erstellt. 

 
 
 
Pfr. Kölzer,  
Fr. Puschmann 
 
 
 

7 Wahl eines Liturgiebeauftragten des PGR 
Der Liturgieausschuss hat während der Pandemie pausiert und ist zur 
Vorbereitung der Fronleichnamsprozession 2022 reaktiviert worden. 
Stephan Füssel macht Werbung für den Liturgie-Ausschuss und wird als 
Liturgiebeauftragter des PGR gewählt. 

 

8 Verschiedenes 
 
Susanne Schmitt stellt das Projekt „Kirchenbank“ vor, bei dem man mit 
Passanten ins Gespräch kommen möchte. 
 
Der ökumenische Spieleabend findet ab September jeden ersten 
Freitag im Monat um 19:00 Uhr im Gruppenraum des Pfarrheims SF 
statt, also erstmals am 2.9.22. 
 
Idee „Gemeindepilgern im Ober-Olmer-Wald“ am 8.10.22: Nach 
einem gemeinsamen Start an der Kirche gehen mehrere Gruppen (z.B. 
Jugend, junge Familien, Männer, Frauen, Senioren) auf verschiedenen 
Wegen durch den Ober-Olmer-Wald, erleben mit religiösen Impulsen 
und Liedern Gottes Schöpfung und treffen sich wieder zum 
gemeinsamen Abschluss (ggf. bei Sonnenuntergang mit Ausklingen am 
Lagerfeuer). Interessierte, die mit vorbereiten möchten, melden sich 
bitte bei Robert Ohler. 
 
Frau Hang ruft die Gemeinde dazu auf, eine junge indische 
Ordensschwester beim Medizinstudium finanziell zu unterstützen. 
Weitere Infos folgen.     
 
Susanne Schmitt klärt mit dem PGR-Vorstand Zaybachtal, ob der für 
17.9.22 anvisierte Klausurtag gemeinsam mit beiden PGR erfolgen 
könne. Auch das Zaybachtal hat für diesen Tag schon einen Klausurtag 
in St. Bernhard geplant, u.a. zum Thema Wortgottesfeier und Fusion. 
Ansonsten erfolge eine eigene PGR-Klausur für St. Marien am 5.11.22. 
 
Nächste PGR-Sitzungen: 
28.09.22 um 20:00 Uhr in SF Lerchenberg 
15.11.22 um 20:00 Uhr im KVH Drais    

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Interessierte 

 
 
 
 

Marlene Hang 
 

Susanne Schmitt 
 

 

Nächste Sitzung: 28.09.22  Zeit: 20.00 Uhr Ort: Lerchenberg  

Geistlicher Impuls: Pfr. Kölzer Protokoll: Stephan Füssel  Snacks:? 
 
Mainz, den 12.08.2022 
 
______________________________   _____________________________ 

Susanne Schmitt, PGR-Vorsitzende    Robert Ohler, Protokollant 


